
Wir wünschen unseren Einwohnern und Ihren Gästen ein besinnliches Weihnachtsfest,
einen „guten Rutsch“ ins neue Jahr und für dieses vor allem Gesundheit, 

Glück und Wohlergehen.

Die Mitglieder des Gemeinderates und 
Ihr Bürgermeister, Horst Kretzschmann.

. . 

der Gemeinde Auerbach/Erz.
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Öffnungszeiten des Rathauses Auerbach: 
 

Montag: geschlossen 
Dienstag:  09:00 bis 11:30 Uhr 

13:00 bis 18:00 Uhr 
 

Mittwoch:           geschlossen 
Donnerstag: 09:00 bis 11:30 Uhr 

 

Freitag:  09:00 bis 11:30 Uhr 

 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
der Gemeinde Auerbach:  
nach telefonischer Vereinbarung im Sekretariat  
03721 2606-112 

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten 
jeden 1. Dienstag im Monat im Rathaus Auerbach 
von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon Herr Winkelmann 0172 3565870 
 
AKTUELLES TELEFONVERZEICHNIS 
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft 
Auerbach – Burkhardtsdorf  - Gornsdorf 
 

Bereich Bürgermeister Gemeinde Auerbach 
Bürgermeister  Herr Kretzschmann 
Sekretariat Frau Wehner   03721 2606-112 
  

 
Bereich Bürgermeister erfüllende Gemeinde 
Burkhardtsdorf 
Bürgermeister  Herr Probst 
Sekretariat  Frau Hinkel / 03721 2606-212 

 
 
Bürgermeisterin Gemeinde  Gornsdorf: 
Bürgermeisterin  Frau Arnold 
Sekretariat Frau Schmidt / 03721 2606-912 

 
Allgemeine Verwaltung / Zentrale Dienste 
Leiterin  Frau Hock 03721 2606-231 
Hauptamt Frau Böttger 03721 2606-251 
Hauptamt Frau Hirsch 03721 2606-229 
Hauptamt Frau Karosseit 03721 2606-222 
Hauptamt Herr Sehm 03721 2606-227 
Hauptamt Frau Reiland 03721-2606-232 
Hauptamt  Frau Liebhaber 03721 2606-114 
Personalamt Frau Kmuch 03721 2606-234 
 
Bürgerservice: 
Leiterin  Frau  Arnold 03721 2606-912 
Auerbach Frau Leverenz 03721 2606-131/136 
Burkhardtsdorf Frau Richter 03721 2606-219/236 
Gornsdorf Frau Clauß 03721 2606-936 
Standesamt Frau Gromann 03721 2606-233 
 
 

 
 
Querschnittsaufg./Projekte/Widersprüche/Rechsbehelfe 
  Herr Börner 03721 2606-115 

 
Investitionen / Bau / Liegenschaften 
Leiter  Herr Spiller      03721 263-66 
Liegenschaften Frau Günthher      03721 2606-209 
  - dienstags      03721 2606-916 
Grundst./ Pacht Frau Hähnel      03721 2606-226 
Investitionen   Frau Mauersberger   03721 2606-220/120 
Hochwasser Frau Nobis      03721 2606-228 
 
Finanzen  
Leiterin  Frau Hofmann      03721 2606-913 
Kassenverwaltg. Herr Williger      03721 2606-914 
Kassenverwaltg. Frau Lange      03721 2606-928 
 

Kämmerin Auerbach  
Frau Gerber      03721 2606-917 
 

Kämmerin Gornsdorf  
Frau Kunz      03721 2606-916 
 

Steuern  Frau Ehrhardt      03721 2606-926 
  Frau Maier      03721 2606-927 
 

Anlagenbuchh. Frau Einenkel      03721 2606-252 
 
Öffnungszeiten der Bürgerbüros in Burkhardtsdorf  
und in Gornsdorf 
 

Montag  09:00 bis 11:30 Uhr 
 

Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 
  13:00 bis 18:00 Uhr 
 

Mittwoch geschlossen 
 

Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr in Burkhardtsorf  
  13:00 bis 16:00 Uhr 
 
 

Zusätzlich zu den regulären Öffnungszeiten bieten wir  
folgende Öffnungszeiten an Samstagen, 
jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr an: 
 

Januar:  10.01.2015 in Burkhardtsdorf 
  24.01.2015 in Auerbach 
   
 
 
 
    
      Sprechzeiten des Friedensrichters 
      Herrn Richard Bergmann 
 
      Jeden 1. Donnerstag im Monat, Rathaus Auerbach, 
      kleiner Beratungsraum, in der Zeit von  
 

                   17:00 bis 18:00 Uhr.  
 

      Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
 

    Richard Bergmann 
    Bergstraße 2, Auerbach 
 
 

 

 

Gemeindeinformationen 
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Lieber Bürgerinnen und Bürger, 

Zurückblickend liegt ein bewegtes Jahr hinter uns und 
ich schaue voller Zuversicht nach vorn. Ich hoffe, dass 
im kommenden Jahr viele der Hochwasserschäden 
bautechnisch beseitigt werden können und wir 
gemeinsam an der Verschönerung unseres Ortes mit-
wirken. 
Ich möchte mich für die gute Zusammenarbeit mit den 
Damen und Herren des Gemeinderates, der Aus-
schüsse sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Verwaltungsgemeinschaft und des Bauhofs, der 
Kindertagesstätte „Gänseblümchen“, der Grund- und 
Oberschule Auerbach/Erz. und bei den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr bedanken. 

Lassen Sie uns alle die Advent- und Weihnachtszeit im 
Kreise unserer Familien genießen. 

Ihr Bürgermeister  
Horst Kretzschmann 

…und abschließend noch eine Bitte in eigener 
Sache… 
Das Rathaus wird von den Mitarbeitern unserer Ver-
waltung entsprechend der Jahreszeit für die Bür-
gerinnen und Bürger immer sehr ansprechend und 
liebevoll dekoriert. Gerade jetzt im Advent strahlt 
unser Rathaus in ganz besonderem Glanz. Dafür 
möchte ich mich hiermit herzlich bedanken! 
Für mich als Bürgermeister ist es überhaupt nicht 
verständlich, dass Dekorationsartikel aus dem Rathaus 
entwendet werden. So verschwand in diesem Jahr 
ärgerlicherweise ein großer Holznussknacker aus dem 
Treppenhaus. Ich würde mich freuen, wenn dieser 
Nussknacker wieder seinen Platz zurück ins Rathaus 
findet, denn sämtlicher Weihnachtsschmuck ist 
Eigentum meiner Mitarbeiter. 

 
Information zu den Öffnungszeiten über die 
Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel 
2014/2015 

Die Bürgerbüros in den Rathäusern Auerbach, 
Burkhardtsdorf und Gornsdorf sowie das Standesamt 
im Rathaus Burkhardtsdorf sind zwischen den 
Weihnachtsfeiertagen und dem Jahreswechsel 
2014/2015 wie folgt besetzt:  

Samstag, den 20.12.2014 
Rathaus Gornsdorf  09:00 – 11:00 Uhr  

Montag, den 22.12.2014 
Rathaus Burkhardtsdorf  09:00 – 11:30 Uhr 
    13:00 – 15:30 Uhr 

 
Rathaus Gornsdorf  09:00 – 11:30 Uhr  
 

Dienstag, den 23.12.2013 
Rathäuser Auerbach, Burkhardtsdorf und Gornsdorf 
09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr. 
 

Am Freitag, den 02.01.2015 bleibt das Rathaus 
Auerbach geschlossen! 
Das Standesamt ist an diesem Tag von  
09:00 – 11:30 Uhr für Notfälle im Rathaus 
Burkhardtsdorf besetzt. 
 

 
 

Information aus dem Bauamt 
 

Ab 2015 steht folgender Pachtgarten zur Pachtung frei: 
Lage:      an der "Feldstraße" 
Größe:    ca. 308 m² 
Auskunft erteilt: Frau Günther, Tel.: 03721/2606-209 
Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf. 
 

 
 

Bekanntmachung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse (TSK) 
 
 

Sehr geehrte Tierbesitzer,  
bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer vom Pferden, 
Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, 
Süßwasserfischen und Bienen zur Meldung und 
Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse gesetzlich verpflichtet sind.  
 

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tier-
bestand ist Voraussetzung für eine Entschädigung im 
Tierseuchenfall, für die Beteiligung der Tierseu-
chenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseiti-
gung und für Beihilfen im Falle der Teilnahme an 
Tiergesundheitsprogrammen.  
 
Meldestichtag zur Veranlagung  des Tierseuchen-
kassenbeitrages für 2015 ist der 01.01.2015. 
Die Meldebögen werden Ende Dezember 2014 an die 
uns bekannten Tierbesitzer versandt.  
Sollten Sie bis Anfang 2015 keinen Meldebogen 
erhalten haben, melden Sie sich bitte bei der 
Tierseuchenkasse. 
 

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 
Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in 
Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse. 
 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken gehalten werden. 
 

Unabhängig von der Meldepflicht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt angezeigt werden.  
 

Gemeindeinformationen 
- Der Bürgermeister - 
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Bitte unbedingt beachten: 
Nähere Informationen erhalten Sie über das 
Informationsblatt, welches mit dem Meldebogen 
verschickt wird bzw. auf unserer Homepage unter 
www.tsk-sachsen.de. 

Auf unseren Internetseiten erhalten Sie weitere 
Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse, sowie über die 
einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, 
als gemeldeter Tierbesitzer Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, erhaltene 
Leistungen, Befunde, entsorgte Tiere usw.) einsehen.   

Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden 
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35  
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: 
www.tsk-sachsen.de 

 

Aus der Oberschule Auerbach 

Geschichtsstunde auf Hoheneck 

Am 08.11.2014 unternahmen wir als Geschichtskurs 
der Klassen 10 der Oberschule Auerbach eine 
Exkursion in eines der dunkelsten Kapitel der DDR, 
das Frauengefängnis Hoheneck in Stollberg. 

Wir trafen uns an dem kalten und ziemlich windigen 
Samstag um 08.30 Uhr vor dem Schloss. Wir wurden 
in 2 Gruppen eingeteilt, die getrennt das Gefängnis 
besichtigten. 
Frau Hetze, unsere Geschichtslehrerin, hatte uns in den 
Unterrichtsstunden schon einiges über die schlimmen 
Zustände im Inneren der Mauern berichtet. Trotzdem 
wussten wir nicht genau, was uns dort erwarten würde. 

Die Führung begann vor dem Haupttor und ging bis in 
den Keller des riesigen Gebäudekomplexes. Auf dem 
Weg durch die einzelnen Gänge, Zimmer und 
Treppenhäuser konnten wir uns erstmals annähernd 
vorstellen, wie grausam das Leben in dem 
Frauengefängnis wirklich gewesen sein musste. 

 
Die wahrheitsgetreuen und zum Teil noch original 
eingerichteten Räume, wie die Arrestzelle, die Kapelle 
oder die Dunkelzelle, die als Folter schon für kleine 
Vergehen eingesetzt wurde, gaben uns Einblicke in die 
Zeit, da dieses Gebäude noch ein Gefängnis war. 
Dessen Alltag bestand nur aus Drill und Schikane.  
 

Wir erfuhren, dass die Insassen schon früh oder 
manchmal auch nachts und vor der Arbeit zum Appell 
antreten mussten. Wer nicht spurte, wurde hart bestraft. 
Eine der wohl schlimmsten Foltermethoden war die 
Wasserzelle, die sich im Keller befand. Dort standen 
die Gefangenen knöchel- bis hüfthoch im eiskalten 
Wasser und mussten in dem dunklen Raum oftmals 
mehrere Stunden verharren. Die Unter-
kunftsbedingungen konnte man ebenfalls nicht mehr 
als menschlich bezeichnen. Über 24 Personen muss-
ten sich manchmal einen Schlafraum teilen, der zudem 
meist noch überfüllt war, was dazu führte, dass 
Neuankömmlinge auf dem Fußboden schlafen 
mussten. Auch unter den Gefangenen gab es eine 
Hierarchie, die besagte, wer wann die viel zu kleinen 
Waschgelegenheiten benutzen durfte und vielleicht 
noch etwas warmes Wasser abbekam. Auf Hoheneck 
herrschte pure Menschenverachtung und Ungerech-
tigkeit geprägt von der Tatsache, dass z. B. politische 
Gegner in den Augen des Staates die Schwer-
verbrecher waren, wie Mörderinnen, und auch dem-
entsprechend behandelt wurden. 
Die Exkursion nach Stollberg war sehr hilfreich, um 
sich vor Augen zu führen, wie schrecklich der 
Aufenthalt im Gefängnis zu DDR-Zeiten war und es 
hat sich vollkommen gelohnt, dafür auch mal samstags 
früh aufzustehen. Es war ein gelungener und sehr 
interessanter Vormittag, über den wir noch lange 
nachdenken werden. 
 

Esther Bernards 
 
Tag der Begegnung  
 

Am 07.11.2014 fanden sich Schüler, Lehrer und 
andere interessierte Bürger zum Tag der Begegnung in 
der Eurofoam arena Burkhardtsdorf ein.  
Auch unsere Schule, die OS Auerbach, war stark 
vertreten. Die Schüler der Klassen 9 und 10 hatten sich 
schon im Unterricht mit dem Thema „25 Jahre 
Mauerfall“ auseinandergesetzt. 
In Burkhardtsdorf berichteten die beiden ehemals 
politisch Verfolgten, Frau Ellen Thiemann und Frau 
Inge Naumann, als Zeitzeugen über ihre Inhaftierung 
im Frauengefängnis Hoheneck in Stollberg.  
Unsere Schüler und auch Lehrer hingen gebannt an 
den Lippen der beiden Frauen.  
Viele Schüler hörten zum ersten Mal von den 
Unrechtstaten der DDR und konnten es nicht fassen, 
was die beiden Exhäftlinge und weitere Gefäng-
nisinsassen während ihrer Haftzeit erdulden mussten.  
„Wie kann man so etwas einem Menschen antun?“, 
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fragten sich viele Zuhörer im Saal. 
Jugendliche und Erwachsene konnten sich viel von 
diesem Abend mitnehmen und bewunderten die beiden  
Frauen für ihren Mut und ihre Ehrlichkeit. 
Im Anschluss führten die Schüler der Evangelischen 
OS Burkhardtsdorf die Ergebnisse ihrer einwöchigen 
Projektarbeit zum Thema „25 Jahre Mauerfall“ vor. 

Luisa Richter  

 
 

Aus der Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ 

Spende für die Kita „Gänseblümchen“ von  
VW Sachsen GmbH 

Eine große Überraschung gab es für die Kinder der 
Kita „Gänseblümchen“ in der Vorweihnachtszeit! 
Am 02.12.14 übergaben Mitarbeiter der VW Sachsen 
GmbH aus Chemnitz unserer Einrichtung den symbo-
lischen Scheck über 500,00 €! 
Das Unternehmen VW Sachsen GmbH führt die 
sogenannte Rest-Cent-Aktion durch, deren Erlös für 
soziale  Zwecke verwendet wird. 
Danke, dass die „Gänseblümchen“ aus Auerbach diese 
Spende daraus erhalten haben. 

 
 

„Auerbacher Fensterbrattl“ 

Tritt man jetzt im Advent aus unserer Heimatstube 
heraus, in der zur Zeit eine interessante Ausstellung 
über die Reiseandenken der Auerbacher Einwohner zu 
bestaunen ist, fällt einem gleich auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite ein typisches 
Kennzeichen unseres Ortes ins Auge – das „Auer-
bacher Fensterbrattl“. 
Es wurde vor 11 Jahren von 10 Auerbacher Heimat-
freunden gegenüber dem Rathaus errichtet und von 
ihnen in den folgenden Jahren gepflegt. Da sich das 
Fensterbrattl im Winter im Freien befand, hatten Frost 
und Schnee an ihm genagt, so dass es dringend einer 
Überholung bedurft. Dazu fanden sich einige  
 

 
„Fensterbrattlfreunde“ zusammen und besprachen das 
Nötige. 
Es gab viel zu reparieren, zu säubern und neu 
anzufertigen. 
 

Lothar Scheffler stellte dafür seine Garage zur 
Verfügung. Dort trafen sich die Bastler und verteilten 
die Aufgaben, wobei jeder nach seinen Möglichkeiten 
zum Gelingen beitrug. 
 

Bald strahlten die Häuser, Bäume und Figuren im 
neuen Glanz. Die Farbe dafür sponserte der Maler 
Heiko Dietz. Dieter Herold überarbeitete die Elektrik. 
Zwischen den Häusern kann man die von Lothar 
Scheffler geschaffenen Zäune bewundern. René Klauß 
renovierte die Kirche. 
 

Es lohnt sich, die Details genauer zu betrachten, z.B. 
die beleuchteten winzigen Fensterbrattln in den 
Fenstern, die verzierte Kirchentür, die filigran 
gearbeitete Wetterfahne in Form eines Engels mit 
Trompete … 
 

Jeweils 15:00, 17:00 und 19:00 Uhr erklingen aus der 
kleinen Kirche Glockenläuten und Orgelmusik, was 
Bernd Nebe einfügte. Marc Thierfelder fühlte sich für 
die Figuren verantwortlich. Er übernahm auch die 
Gesamtleitung des Vorhabens. 
 

Am Freitag vor dem 1. Advent bekam alles seinen 
endgültigen Platz im Freien. 
 

Christiane Schlüssel, der die „Fensterbrattlaktion“ sehr 
am Herzen liegt, ließ es sich nicht nehmen, auf die 
Bauleiter zu steigen, um alles zu begutachten. Die 
„Fensterbrattlbauer“ freuten sich nach dem konzen-
trierten, dabei heiteren Einsatz über das gelungene 
Werk. Sie wollen es auch künftig unter Marcs Leitung 
betreuen. 
 

 
 
Wir, die Auerbacher Einwohner und bestimmt auch 
unsere Besucher bedanken uns bei den fleißigen 
Helfern. 

 
 

Aus der Ortschronik Auerbach 
… das war vor 60 Jahren… 
 
Am Sonnabend, 18.12.1954 wurde im Fernseh- 
Versuchsprogramm des Fernsehzentrums Berlin der 
Musikfilm „So klingt´s in Auerbach“ ausgestrahlt. 
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                 Termine Januar  2015 
Nachfolgender Ausschnitt stammt aus der damaligen 
Rundfunkzeitung. 

Die Filmpremiere in Auerbach fand am 28.12.1954 in 
der Filmbühne statt. Anschließend wurde in das 
„Gasthaus zur Post“ zur Feier mit den im Film 
mitwirkenden Personen eingeladen. 

Die Dreharbeiten zu diesem Film begannen Anfang 
1954 bei Wintersonne und Pulverschnee in Auerbach 
und auf der „Gifthütte“.  
Hier entstanden alle Außenaufnahmen. Sämtliche 
Innenaufnahmen, wie im Zugabteil oder in der 
Hutzenstube, wurden in den Fernsehstudios Berlin 
Adlershof gedreht. Die Musikaufnahmen wurden auf 
dem Saal „beim Schütz“ gemacht, mitunter musste ein 
Lied zehnmal gesungen werden, bis es als gelungen 
auf den Tonband verbleiben konnte. 

F. Bayer, Ortschronik Auerbach/Erz. 

 

 

 
Sitzungstermine 
 
Verwaltungsausschuss 
 

Dienstag, 20.01.2015   18:00 Uhr 
im Sitzungssaal Rathaus Auerbach 
 

Technischer Ausschuss 
 

Dienstag, 27.01.2015   18:00 Uhr 
im Sitzungssaal Rathaus Auerbach 
 
Entsorgungstermine 

Restabfall 
14-tägig freitags  ungerade Kalenderwoche 
Sa. 03.01./ 16.01./ 30.01. 
 

Verkaufsstelle Blaue Restabfallsäcke: 
- Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstr. 83 
- Drogerie Leuthold, Hauptstraße 56 
 
Gelbe Tonne / Gelber Sack 
14-tägig freitags  gerade Kalenderwoche 
09.1./ 23.01. 
 

Ausgabestelle Gelbe Säcke: 
- Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstr. 83 
- Drogerie Leuthold, Hauptstraße 56 
 
Papiertonne 
4-wöchentlich freitags 
Samstag, 03.01. 
 
Bioabfall 
14-tägig donnerstags gerade Kalenderwoche 
08.01./ 22.01. 
 
Weihnachtsbaumentsorgung 
Donnerstag, 29.01. 
 
Sperrabfall 
Mit Sperrabfallkarte nach terminlicher Vereinbarung. 
Sperrabfallkarten befinden sich im Abfallkalender des 
Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen. 
 
 

Änderung bei der Bereit-
stellung der gelben Säcke 

 
Ausgabe der gelben Säcke erfolgt ab Januar 2015 
im Erzgebirgskreis im Kartensystem 

Zur Verbesserung der Zufriedenheit der Bürgerinnen 
und Bürger im Zusammenhang mit der Bereitstellung 
von gelben Säcken, erfolgt die Sackausgabe ab 
01.01.2015 mit einer „Sackausgabekarte“. 
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 Im „Wochenspiegel“ und auf der Homepage der 
Grübler GmbH wird dazu am bzw. ab 10.12.2014 eine 
entsprechende Information erfolgen. 

Jeder Haushalt erhält für 2015 eine Ausgabekarte zum 
Erhalt der gelben Säcke. Gegen Abgabe der 
ausgefüllten Karte (Name, Anschrift, Anzahl der im 
Haushalt lebenden Personen) erhält jeder Haushalt für 
die entsprechend gemeldeten Personen in der Sack-
Ausgabestelle gelbe Säcke. Die Entgegenahme der 
Säcke wird vom Bürger auf der „Sackausgabekarte“ 
bestätigt.  

Bei der Ausgabe von gelben Säcken handelt es sich um 
eine Grundverteilung für das gesamte Kalenderjahr. 
Jeder Bürger erhält eine Rolle. Auf der Rolle befinden 
sich 23 Säcke, die zudem strapazierfähiger sind als 
ihre Vorgänger. Sollte sich darüber hinaus im Laufe 
des Kalenderjahres ein zusätzlicher Bedarf ergeben, so 
kann dieser jederzeit bei der Kreislaufwirtschaft 
GRÜBLER GmbH & Co. KG angemeldet werden. Die 
betroffenen Haushalte erhalten dann unkompliziert 
eine weitere „Sackausgabekarte“, mit welcher 
zusätzliche Rollen gelber Säcke bei den 
Sackausgabestellen abgeholt werden können. 

Die Sackausgabekarten werden mit der Ausgabe am 
24.12.2014 im „Wochenspiegel“ verteilt. Die Säcke 
für 2015 stehen Anfang des Jahres zur Abholung in 
den Sackausgabestellen bereit. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass die noch 
vorhandenen gelben Säcke aus den Vorjahren 
weiterhin genutzt werden können.  
In Orten, in denen eine gleichzeitige Nutzung von 
sowohl gelben Tonnen, wie auch gelben Säcken 
besteht, möchten wir ausdrücklich nochmals darauf 
hinweisen, dass bitte keine gelben Säcke in gelbe 
Tonnen geworfen werden. Die Einwohner, die in 
Großwohnanlagen mit Behältergestellung wohnen, 
haben keinen Anspruch auf gelbe Säcke. 

Alle Gewerbetreibenden wenden sich bitte für die 
Entsorgung direkt an die Kreislaufwirtschaft 
GRÜBLER GmbH & Co. KG  
(E-Mail: kwg@kw-gruebler.de). 
Nutzungshinweise: 

 Benutzen Sie die gelben Säcke ausschließlich für 
Leichtverpackungen mit dem grünen Punkt. Die 
Verwendung für z. B. als Laubsäcke, Restmüll-
beutel für die schwarze Tonne oder zur Aufbe-
wahrung von Gegenständen ist nicht gestattet. 
 

 Befüllen Sie den von uns zur Verfügung gestell-
ten gelben Sack stets bis zum Rand, da er sich mit 
dem integrierten Zugband verschließen lässt. 

Übrigens: 
Die meisten Leichtverpackungen lassen sich von Hand 
so verpressen, dass nur wenig Platz durch Hohlräume 
verschenkt werden muss. 

Für eine reibungslose Entsorgung stellen Sie bitte Ihre 
gelben Säcke am Abfuhrtag bis 06:00 Uhr bereit.  

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen unter  
Kreislaufwirtschaft GRÜBLER GmbH & Co. KG 
Telefon: 03733 503-0,  
E-Mail: kwg@kw-gruebler.de 
 
 
Bereitschaftsdienste 
116 117 – die Nummer, die bundesweit hilft 
 

Bürger, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten 
dringend ambulante ärztliche Hilfe benötigen, errei-
chen künftig über die 116 117 den Bereitschaftsdienst 
in ihrer Nähe.  
 
 
 

Sprechstunde der Versichertenältesten der 
Deutschen Rentenversicherung  
Mitteldeutschland  
 

Die Sprechstunde der Versichertenältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Mitteldeutschland Frau Sabine 
Deponte findet jeden 2. Dienstag im Monat - 13.01.2015 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr - im Ratssaal des Rathauses 
Burkhardtsdorf statt,  
 

Kontaktdaten von Frau Sabine Deponte: 
telefonisch:  0170/2106886    oder per  
Email:   sabine.deponte@web.de 
 
 
 
 

Eröffnung der Kinderarztpraxis von Frau Dipl.-
Med. Marina Helbig in Meinersdorf 

 
Ab Mittwoch, den 3. Dezember 2014 eröffnet Frau 
Dipl.-Med. Marina Helbig, FÄ für Kinder- und 
Jugendmedizin, in der Bahnhofstr. 8 (ehemalige Praxis 
Dipl.-Med. Scheithauer) ihre Praxis für Kinder- und 
Jugendmedizin. 
 
Sprechzeiten: 
 

Montag: 08:00 - 11:30 Uhr; 14:00 - 17:00 Uhr 
Dienstag: 08:00- 11:30 Uhr; 14:00 - 17:00 Uhr 
Mittwoch: 08:00 - 11:30 Uhr 
Donnerstag: 08:00 - 11:30 Uhr; 14:00 - 17:00 Uhr 
Freitag: 08:00 - 11:30 Uhr 
 
Tel.: (03721) 2735988 
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Wir gratulieren 
unseren Jubilaren nachträglich

ganz herzlich zu ihrem 
Geburtstag

 

Ausgabe der Patientenakte   
der Arztpraxis Scheithauer im Ortsteil Meinersdorf 

Nach fast 32 Jahren gibt Herr Dipl.-Med. Rainer 
Scheithauer seine Tätigkeit als Hausarzt in Meiners-
dorf aus Altersgründen auf. 

Die Praxistätigkeit wurde zum 1. September 2014 
beendet. 
Leider war es trotz mehrjähriger intensiver Bemühun-
gen nicht möglich, einen Nachfolger für die Arzt-
praxis zu finden. 

Die Patientenakten wurden durch das Praxispersonal 
aufbereitet und ab Donnerstag, den 18.09.2014 er-
folgt die Ausgabe durch das Sekretariat, Frau 
Hinkel, in der Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf, 
Rathaus Burkhardtsdorf, Am Markt 8, 
09235 Burkhardtsdorf  
ausschließlich zu den Öffnungszeiten. 

Montag:  09:00 - 11:30 Uhr 
Dienstag:    09:00 - 11:30 Uhr; 13:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 - 11:30 Uhr; 13:00 - 16:00 Uhr 

Die jeweiligen Akten werden verschlossen an den 
jeweiligen ehemaligen Patient gegen Unterschrift 
einer Ausgabebestätigung ausgegeben. 

Um die reibungslose Ausgabe zu gewährleisten, finden 
Sie den Ausgabenachweis als Formular beigefügt. 
Diesen Nachweis können Sie bereits vorab mit Ihren 
persönlichen Daten ergänzen und zur Ausgabe 
mitbringen. 

Patienten können durch Vollmacht Dritte mit der 
Abholung beauftragen.  
Die Vollmacht ist schriftlich vorzulegen.  
 
Werden Dritte zur Abholung und Entgegennahme 
mehrerer Patientenakten bevollmächtigt, sind die 
Vollmachten jeweils einzeln vorzulegen und von 
jedem Vollmachtgeber persönlich zu unterschrei-
ben. 

Die Gemeindeverwaltung behält sich das Recht vor, im 
Zweifel die Identität des Abholers sowie Voll-
machtgebers durch Vorlage eines gültigen Lichtbild-
ausweises zu prüfen. 

Rückfragen zur Ausgabe der Patientenakten richten Sie 
bitte an Frau Hinkel, Durchwahl (03721) 2606-212. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 

 
im November 
 

89 Jahre Herr Rudolf Böhm 
83 Jahre Frau Liane Päßler 
80 Jahre Herr Christoph Löser 
79 Jahre Herr Karlheinz Viehweger 
78 Jahre Herr Dieter Frank 
76 Jahre Frau Erika Ehrhardt 
  Herr Eberhard Bretschneider 
77 Jahre Herr Armin Arnold 
73 Jahre Frau Sieglinde Klößer 
  Frau Helga Meyer 
  Frau Christine Dittrich 
72 Jahre Frau Karin Baartz 
  Frau Roswitha Landwehr 
  Frau Annelie Markl 
71 Jahre Frau Maritta Höfer 
70 Jahre Frau Christine Stein 
  Frau Sigrid Uhlmann 
  Herr Lothar Walther 
im Dezember 
 

86 Jahre Frau Gertrud Scheibner 
84 Jahre Frau Adelheid Thierfelder 
82 Jahre Frau Ilse Haase 
81 Jahre Frau Margot Winkler 
  Frau Ilse Wieland 
79 Jahre Herr Martin Wiedemann 
78 Jahre Herr Wolfgang Feske 
76 Jahre Frau Erika Kowalski 
74 Jahre Frau Emmi Schulz 
73 Jahre Frau Gisela Mehlhorn 
70 Jahre Herr Helmuth Hähnel 
 
 
Die Kirchgemeinde lädt ein 
 

 
 

Zu folgenden Veranstaltungen  
sind Sie herzlich eingeladen: 
 

 
Sonntag, 14.12.2014 - 09:30 Uhr: 
- Gottesdienst mit Alfred Debus, Geschäftsführer des 
  Landesjugendpfarramtes Dresden: 
  „Hilfe für Bethlehem“; Kindergottesdienst  
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Montag, 15.12.2014 - 19:30 Uhr: 
- Frauenkreis-Adventsfeier  

Sonntag, 21.12.2014 - 10:00 Uhr:  
- Gottesdienst und Kindergottesdienst im Haus der  
  Landeskirchlichen Gemeinschaft, anschl. gemein- 
  sames Mittagessen 

 
Mittwoch, 24.12.2014: 
16:00 Uhr: Christvesper 
23:00 Uhr :      Krippenspiel zur Christnacht   

Freitag, 26.12.2014 - 09:30 Uhr: 
- Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kinder- 
   gottesdienst- Weihnachtsfeier  

Sonntag, 28.12.2014 - 10:15 Uhr: 
- Singegottesdienst 

Mittwoch, 31.12.2014 - 16:00 Uhr 
Jahresschlussgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

Adventsblasen an jedem Adventssonntag, 
um 18.00 Uhr vor der Kirche! 

Donnerstag, 01.01.2015 - 10:00 Uhr: 
- Neujahrsgottesdienst in der Kirche Hormersdorf 

Sonntag, 04.01.2015 - 16:00 Uhr: 
- Gottesdienst mit Krippenspiel  
(Hormersdorfer Mettenspielgruppe) 

Montag, 05.01.2015 - 14:30 Uhr: 
- Seniorenkreis  

Sonntag, 11.01.2015 - 09:00 Uhr: 
- Gottesdienst und Kindergottesdienst  

Montag, 12.01.2015 - 19:30 Uhr: 
- Allianz-Gebets-Abend im Haus der Landeskirch- 
   lichen Gemeinschaft 

Dienstag, 13.01.2015 -  19:30 Uhr:  
- Allianz-Gebets-Abend im Raum der Ev.-Freikirchl.   
  Gemeinde, Am Anger 1  

Mittwoch, 14.01.2015: 
15:30 Uhr: 
- Selbsthilfegruppe für zeitweilig depressive  
   Menschen     
19:30 Uhr: 
- Allianz-Gebets-Abend im Raum der Ev.-Kirchl.  
  Gemeinschaft, Obere Hauptstr. 2  

Donnerstag, 15.01.2015 - 19:30 Uhr: 
- Allianz-Gebets-Abend im Pfarrhaus 

Jeden Mittwoch 19:00 Uhr Junge Gemeinde 

Ihre Kirchgemeinde 

 
 
 
 
 
Verantwortlich für den Teil „Vereinsmitteilungen“ 
sind die Vereine 
 
 

 
 

Heimatverein Auerbach/Erzgeb. e. V. 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Der Heimatverein Auerbach/Erzgeb. e. V. veranstaltet 
am Sonnabend, dem 31.01.2015 in der ehemaligen 
Gaststätte „Stift“ seine Jahreshauptversammlung. Dazu 
lädt er seine Mitglieder ganz herzlich ein. 
 

Beginn der Veranstaltung ist 17:00 Uhr, Einlass ist ab 
16:30 Uhr. Nach der Versammlung, zum gemütlichen 
Teil, sind Gäste herzlich willkommen. 
 

Nähere Angaben zur Jahreshauptversammlung und 
zum anschließenden Programm entnehmen Sie bitte 
den Aushängen an den Bekanntmachungstafeln des 
Ortes. 
 

Tischvorbestellungen unter der Telefonnummer 32008 
sind empfehlenswert. Der Kartenvorverkauf für die 
Gäste erfolgt an der Abendkasse. 
 

Der Vorstand 
 
 
 
 

 

Behindertenverband Landkreis Stollberg e.V. 
Ortsgruppe Auerbach / Hormersdorf 
 

 
Unsere Termine für Januar 2015 
Ort Esda – Sozialgebäude (Stift)  
 

Dienstag, 13.01.2015  – 14:00 Uhr 
- Vorstandssitzung 
 

Dienstag, 20.01.2015  – 14:00 Uhr  
- Neujahrsrunde 

 
 
Der Behindertenverband Ortsgruppe 
Auerbach /Hormersdorf wünscht allen 
Mitgliedern und Einwohnern eine 
frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

 
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Freunden, 
die uns 2014 hilfreich unterstützt haben, auf das 
Herzlichste. 
 

Wir sind 2015 wieder zu den veröffentlichten 
Terminen  im Stift von 14:00 – 17:00 Uhr unter der 
Rufnummer: 01735181157 oder persönlich im Stift zu 
erreichen. 
Ansprechpartner: Siegfried Langer – Vorsitzender 
 

 

 

Vereinsmitteilungen 
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Zu unseren Veranstaltungsterminen sind alle Bürger 
herzlich willkommen, die nicht mehr allein sein 
möchten. Die Teilnahme verpflichtet nicht zur Mit-
gliedschaft im Behindertenverband.  
 

Ansprechpartner: 
Siegfried Langer – Vorsitzender 
Wir sind dienstags von 14:00 – 17:00 Uhr unter der  
Rufnummer: 0173 5181157 oder persönlich im Stift 
zu erreichen. 
 

Der Vorstand 
 
 

CVJM Silberzeche Auerbach e. V. 
Kindertreff „Beth Shalom“ 
 
Wir wünschen allen Einwohnern  von Auerbach 
ein gesegnetes Weihnachtsfest,  
besinnliche Feiertage,  
einen angenehmen Jahresausklang sowie 
für 2015 alles Gute & Gottes Segen. 
 
Unsere aktuellen Angebote: 
(tägliche Lese- und Vorlesezeit ab 17.00 Uhr) 
 
14. Dezember bis 4. Januar *** URLAUB*** 
 

05. Januar       Winterbilder malen 
07. Januar       Wir basteln Wollmännlein 
08. Januar       Der Puppen-Doktor kommt auf Besuch 
12. Januar       Wir experimentieren! 
15. Januar       Basteln mit Papier und Pappe 
19. Januar       Brett-Spiel-Tag 
20. Januar       Bohnanza-Abend ab 19:30 Uhr 
21.-22. Jan.     Ich lerne sticken! 
23. Januar       Kinderbibeltag mit Christfried,  
           14:00 – 17:00 Uhr 
26. Januar       Schiffe falten 
27. Januar       Gebets-Treff um 19:30 Uhr 
30. Januar       Kindergeburtstagsfeier 
(Änderungen vorbehalten!) 
 
Bastelprogramm 2015: 
Auch für dieses Jahr haben wir uns wieder viele alt-
bewährte sowie einige neue Spiel- und Bastel-
Angebote ausgedacht. Im Januar starten wir mit 
Wollmännlein und Schiffen – 2 neue Programm-
punkte auf unserem prallgefüllten Jahresplan. Wir 
freuen uns auf rege Teilnahme auch im kommenden 
Jahr und hoffen, es ist für jeden etwas Schönes mit 
dabei. 
 
Bohnanza-Abend: 
Am 20. Januar geht es wieder um jede Menge Bohnen: 
Brechbohne, Feuerbohne, Blaue Bohne, Augenbohne, 
Saubohne oder gar Ladybohne. Wer Lust und Zeit hat, 
kann gern dieses einmalig schöne Spiel mit uns  
 

gemeinsam spielen (oder gern auch von uns lernen!). 
Zum Abschluss wird wieder der Bohnen-König bzw. 
die Bohnen-Königin prämiert :-) 
 
Herzliche Einladung zum Christfried-Tag: 
Wir laden am 23. Januar wieder herzlichst zu unserer 
Januar-Kinderevangelisation mit Christfried Schmidt 
ein. Bei einer interessanten Bibelgeschichte, super 
Bastel-Ideen und jeder Menge Spiel & Spaß freuen wir 
uns auf viele Besucher :-) 
 
HERZLICHEN DANK AN ALLE HELFER UND 
UNTERSTÜTZER !! 
Wir sind sehr dankbar, dass wir dieses Jahr so 
vielseitig mit Angeboten, Veranstaltungen und 
Projekten füllen konnten. Dies ist nicht 
selbstverständlich – daher unser Dank an alle, die zum 
Gelingen mit beigetragen haben.  
Wir freuen uns auf 2015, unseren liebevoll gefüllten 
Veranstaltungsplan sowie auf viele Besucher in 
unserem Kindertreff 'Beth Shalom'. 
 

Weiterhin freuen wir uns sehr, wenn unsere Arbeit 
finanziell unterstützt wird! 
Unsere Bankdaten: 
IBAN: DE92 8705 4000 3763 0002 15    
BIC: WELADED1STB   
Jede Spende wird benötigt. DANKE 
 
Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 12:00-17:30 Uhr,  
Telefon  268159 
Alle Angebote sind kostenlos. 
 
Ihr/Euer Team vom Kindertreff „Beth Shalom“ in 
Auerbach 
 
 
 
Sportverein Auerbach 05 e. V. 
 

 
 

Der Sportverein SV Auerbach 05 e.V. 
wünscht allen Bürgern von Auerbach 

ein frohes Weihnachtsfest 
schöne Feiertage sowie 

 
 

             für 2015 
alles Gute, Glück und Gesundheit. 

 
 
 
   

    Das nächste Mitteilungsblatt 
    der Gemeinde Auerbach 
     erscheint am 17.01.2015 

 
         Redaktionsschluss: 05.01.2015 
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        Interessant und wissenswert 

 
 

 
 
3. Pendleraktionstag:  
 

Erzgebirge bietet Jobs 
in der Heimat 
 
 
Der 3. Pendleraktionstag findet am Samstag, 
27.12.2014, von 10 bis 14 Uhr im Technologie-
orientierten Gründer- und Dienstleistungszentrum 
Annaberg, Adam-Ries-Straße 16,  statt.  
 

Wie schon in den vergangenen beiden Jahren sollen 
unter dem Motto „Marktplatz-Arbeit im Erzgebirge“ in 
Kooperation mit der Agentur für Arbeit und der IHK 
Chemnitz – Region Erzgebirge vor allem jene 
Fachkräfte in den Weihnachtstagen angesprochen 
werden, die ihre Wurzeln im Erzgebirge haben aber 
momentan nicht hier leben oder arbeiten. Sie haben 
sonst in ihrem Alltag selten die Gelegenheit fernab der 
Heimat bei bestehendem Rückkehrwunsch sich direkt 
im Erzgebirge vor Ort über berufliche Perspektiven zu 
informieren. An diesem Pendleraktionstag bekommen 
sie die Chance, direkt mit möglichen Arbeitgebern ins 
Gespräch zu kommen. Selbstverständlich sollen sich 
aber auch jene angesprochen fühlen, die derzeit täglich 
zwischen ihrem Wohnort und ihrem Arbeitsort jenseits 
der Erzgebirgsgrenzen pendeln. 
 

 www.wirtschaft-im-erzgebirge.de/marktplatz 
 

Unabhängig von dem Aktionstag Ende Dezember 
lohnt sich täglich ein Blick in das Fachkräfteportal 
Erzgebirge. Unter www.fachkraefte-erzgebirge.de 
offerieren hier über 100 erzgebirgische Unternehmen 
unterschiedlichster Branchen täglich mehr als 200 freie 
Stellen. Damit zählt das regionale Stellenportal zu den 
größten und erfolgreichsten Online-Jobbörsen 
Sachsens. 
 

Das Fachkräfteportal Erzgebirge ist ausschließlich ein 
Angebot von erzgebirgischen Unternehmen – ohne 
jegliche Zeitarbeitsfirmen, Personaldienstleister oder 
anonyme Angebote. Im Sommer erfolgte ein optischer 
und technischer Relaunch, der das Portal viel 
nutzerfreundlicher gestaltete. Neben einer noch 
schnelleren, komfortableren Suche passt sich die Seite 
nun allen mobilen Endgeräten an.  
 

Mehr Informationen bei: 
 
Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH 
Herr Jan Kammerl 
Telefon: 03733 145110 
E-Mail: kammerl@wfe-erzgebirge.de 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TAXI-PILZ
Thomas Pilz
Hauptstr. 2a • 09392 Auerbach
Mobil: 0172 - 605 99 15

Patientenfahrten aller Kassen

Ihr zuverlässiger Taxiruf:
03 72 1 - 2 74 47 00

Verbesserte Beratungsmöglichkeiten 
in Auerbach. 
Rentenberater Karsten Heimrath berät 
und vertritt Sie in allen Angelegenheit der 
Sozialversicherungen und dem sozialem 
Entschädigungsrecht (Renten, Reha, Unfallversicherung, Schwer-
behindertenausweis, Opferrente etc.). Termine nach Vereinbarung 
unter  03721/273919 oder per eMail kheimrath@web.de. 
Siehe auch www.rentenberater-heimrath.de



Eisenbahnromantik 
im Winter

- Januar 1964 -

Schmalspurbahn Meinersdorf - Thum

Foto: Christian Sehm


